
 
Antrag nach BImSchG "Neubau von 4 WEA Nordex N149 5,7 MW bei Karlsburg" 
Bauherr: 36. naturwind Windpark GmbH & Co. KG, Schelfstraße 35, 19055 Schwerin 
Entwurfsverfasser: Ing- Büro PLANkon, Dipl.-Ing. Roman Wagner vom Berg
  

 
 

 
 

10.1 Information zur Entstehung von Abwasser 
 
 
Auf der Baustelle und im Betrieb der Windenergieanlagen fällt grundsätzlich kein 
Abwasser an.  
 
Das Regenwasser versickert entlang der Fundamente im Erdreich, so dass auch kein 
witterungsbedingtes Niederschlagswasser abzuleiten ist.  



Formular 10.12

Antragsteller:
Aktenzeichen:
Erstelldatum:  11.05.2020 Version:  3 

10.12 Niederschlagsentwässerung

  Einleitung in die kommunale Regenwasserkanalisation (Indirekteinleiter)

Vorbehandlung

   Ja 
 X Nein

  Direkteinleitung in das Grundwasser über

   Sickergraben, Sickerwasser

   Drainage

   Sickerschacht

 X sonstige (benennen) versickert vor Ort

Vorbehandlung

   Ja 
 X Nein

  Direkteinleitung in ein oberirdisches Gewässer

Vorbehandlung

   Ja 
 X Nein

Findet eine Regenwassernutzung statt?

   Ja 
 X Nein
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